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Christbaumverkauf  
FV Waldburg

10. Dezember 2016 von 10.00 – 15.00 Uhr
17. Dezember 2016 von 10.00 – 13.00 Uhr

Wir bieten Ihnen:
Christbaum-Heimfahrservice

Kaffee, Getränke, Glühwein, Weihnachtswurst

Live-Weihnachtsmusik

Wir freuen uns auf euch!

Wo: Sportplatz Waldburg!
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Aus heimischem Anbau
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Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz
Den diesjährigen wunderschönen Weihnachtsbaum hat uns Fami-
lie Büchele aus Egg kostenlos überlassen. Er wurde von unserem 
Bauhof-Team rechtzeitig zum ersten Advent aufgestellt.
Im Namen der Gemeinde möchten wir uns herzlich für diese 
Spende bedanken.
Bürgermeister
Michael Röger

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 11. November 2016
1. Straßensanierungen 2017 incl. Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum 
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Wagner vom Ingenieur-
büro Zimmermann und Meixner aus Amtzell anwesend. Herr 
Wagner erläuterte die im Jahr 2017 vorgesehenen Straßensanie-
rungs- und Deckenverstärkungsmaßnahmen. Für die Beseitigung 
von Winterschäden und für die Nacharbeitung der Straßenban-
kette sind insgesamt Kosten von 21.025,35 € veranschlagt. Für 
die Straßensanierungsarbeiten gemäß der Beschlussfassung 
im Straßenausschuss belaufen sich die Kosten für Bankettbe-
festigungen in Edensbach Richtung Ershaus, für die Zufahrt in 
Neuwaldburg zum Grundstück der Familie Dreher, für Straßensa-
nierungsarbeiten in Hannober Richtung Hecker und vor Hecker, in 
Blauensee, in Maiertal im Bereich Zufahrt zum Grundstück Mai-
ertal 7, in Schafmaier Richtung Ried und in Vorderwiddum auf 
79.239,84 €. Die Straßensanierungsmaßnahmen in Hinterwiddum 
im Einmündungsbereich von der Landesstraße und in Niggel im 
Teilstück um die Hofstelle wurden zurückgestellt. Weiter wurden 
zur Schaffung von Barrierefreiheit im öffentlichen Raum Umbau-
maßnahmen beim Übergang der Hauptstraße am Rathaus, am 
Übergang im Kreuzungsbereich Hauptstraße/Bauernjörgstraße, 
an der Querungshilfe Hauptstraße/Im Ösch und am Übergang 
zum Kiesparkplatz in der Amtzeller Straße sowie dem Gehweg 
auf den Parkplatz vorgesehen. Die Baukosten für diese Maßnah-
men zur Barrierefreiheit belaufen sich auf 14.352,41 €. Insgesamt 
belaufen sich somit die Gesamtkosten auf 114.617,60 €. Die dar-
gestellten Straßensanierungsmaßnahmen incl. der Maßnahmen 
zur Verbesserung der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum für 
das Jahr 2017 wurden durch Anregungen aus dem Gemeinde-
rat noch ergänzt: Im Bereich der Querungshilfe Hauptstraße/Im 
Ösch wird ein Großsteinpflaster verwendet und der Übergang 
zum Kiesparkplatz wird mit geteert. Die Ingenieurleistungen für 
die Straßensanierungsarbeiten 2017 wurden zum Angebotspreis 
von 8.992,54 € brutto an das Ingenieurbüro Zimmermann und 
Meixner aus Amtzell vergeben. In den Haushalt 2017 werden für 
die Straßensanierungsarbeiten incl. Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum 150.000,00 € ein-
gestellt. Das Ingenieurbüro Zimmermann und Meixner wurde 
mit der öffentlichen Ausschreibung der Straßensanierungsarbei-
ten beauftragt, gemeinsam mit den benachbarten Gemeinden.
2. Wasserversorgung Waldburg
Zu diesem Tagesordnungspunkt war nochmals Herr Wagner vom 
Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner aus Amtzell anwesend. 
Herr Wagner stellte dar, dass auf die beschränkte Ausschreibung 
der Rohrleitungsbauarbeiten insgesamt fünf Angebote eingegan-
gen sind. Günstigste Bieterin für die ausgeschriebenen Arbei-
ten ist die Firma Lohr aus Ravensburg zum Angebotspreis von 
63.301,68 € brutto. Die Arbeiten für den Rohrleitungsbau ent-
lang der Landesstraße L 324 wurden an die günstigste Bieterin, 
nämlich die Firma Lohr aus Ravensburg, zum Angebotspreis von 
63.301,68 € brutto vergeben.
3. Befahrung der Abwasserkanäle im Zuge der Eigenkont-
rollverordnung 
Zu diesem Tagesordnungspunkt war nochmals Herr Wagner vom 
Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner aus Amtzell anwesend. 
Herr Wagner erläuterte im Folgenden im Gemeinderatsgremium 
die Ergebnisse der Befahrung der Abwasserkanäle im Zuge der 
Eigenkontrollverordnung anhand der Schadenspläne und stellte 
die Kostenübersicht und die Kostenschätzung sowie das Hono-
rarangebot zur Umsetzung der Eigenkontrollverordnung im Jahr 
2017 vor. Die Kostenschätzung für die Sanierungsmaßnahmen 
der Schäden an den Haltungsklassen 4 und 5 betragen 60.000,00 
€ brutto. In den Haushalt 2017 werden für das Sanierungskon-
zept der Schäden der Haltungsklassen 4 und 5 60.000,00 € ein-
gestellt. Die Ingenieurleistungen für diese Maßnahme wurden an 
das Ingenieurbüro Zimmermann und Meixner aus Amtzell zum 
Angebotspreis von 7.256,07 € brutto vergeben und die Sanie-
rungsmaßnahmen entsprechend ausgeschrieben.
4. Bebauungsplan „Gehrenäcker II“ – Nochmaliger Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss über den Bebauungsplanentwurf 
und die örtlichen Bauvorschriften
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Remmler vom Pla-
nungsbüro Sieber aus Lindau anwesend. Herr Remmler stellte im 

Amtliche 
      Bekanntmachungen

Geänderter 
redaktionsschluss!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits 
am Montag, 19. Dezember 2016, 9.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Folgenden die Änderungen am Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Gehrenäcker II“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu vor. Im 
nordwestlichen Bereich wurde der Straßenverlauf im Übergang 
an das bestehende Wohngebiet angepasst und in dessen Folge 
auch der Zuschnitt der angrenzenden Grundstücke. Außerdem 
wurde im südwestlichen Bereich des Baugebiets nördlich der 
Erschließungsstraße noch ein zusätzliches Pflanzgebot aufge-
nommen. Ferner wurden im nordöstlichen Bereich noch fünf neue 
Grundstücke mit entsprechender Typenfestsetzung sowie das 
Retentionsbecken mit aufgenommen. Der Gemeinderat stimmte 
den Änderungen zu und billigte den Entwurf zum Bebauungs-
plan „Gehrenäcker II“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in 
der vorgelegten Fassung vom 03.11.2016. Dieser so geänderte 
Entwurf wird gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffent-
lich ausgelegt. Parallel erfolgt die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB.

5. Beteiligung des Zweckverbandes Ferienregion Bodensee 
Allgäu an der Allgäu GmbH
Die Ferienregion Allgäu Bodensee ist seit vielen Jahren in allen 
Geschäftsfeldern und Projekten der Allgäu GmbH vertreten. 
Besonders erwähnenswert ist die Beteiligung an den Leitproduk-
ten zum einen im Geschäftsfeld Rad mit der „Radrunde Allgäu“ 
sowie im Geschäftsfeld Wandern mit der „Wandertrilogie Allgäu“. 
Die Allgäu GmbH ist auf den Zweckverband Ferienregion Allgäu 
Bodensee mit dem Angebot zugekommen, das württembergische 
Allgäu, also den Zweckverband Ferienregion Allgäu-Bodensee, 
enger an die Allgäu GmbH zu binden. Dies bedeutet, dass sich 
die Ferienregion Allgäu Bodensee nicht nur über die Produkte 
finanziell einbringt, sondern auch einen jährlichen Beitrag zur 
Grundfinanzierung der Allgäu GmbH leistet. In der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Ferienregion Allgäu Bodensee 
äußerten sechs Gemeinden den grundsätzlichen Willen zu einer 
näheren Bindung an die Allgäu GmbH. Die Gemeinde Waldburg 
beteiligt sich mit Kosten in Höhe von 1.875,00 € für die folgen-
den Jahre an der Allgäu GmbH. Der entsprechende Betrag wird 
in den Haushalt 2017 aufgenommen.

6. Musikschule Ravensburg – Erhöhung des kommunalen 
Beitrags
Der Vorstand der Musikschule Ravensburg e.V. hat sich intensiv 
mit der finanziellen Situation der Musikschule auseinandergesetzt. 
Die Hochrechnungen auf Ende des Jahres 2016 zeigen, dass die 
geringen Rücklagen der Musikschule Ravensburg bis Ende 2016 
fast vollständig aufgebraucht sind. Daher ist die Einnahmesitu-
ation der Musikschule Ravensburg e.V. dringend zu verbessern. 
Der Vorstand der Musikschule Ravensburg e.V. schlägt der Mit-
gliederversammlung folgendes Maßnahmenpaket vor: Eine Erhö-
hung der kommunalen Beiträge der Mitgliedsgemeinden zum 
01.01.2017 um ca. 8 %. Der kommunale Mitgliedsbeitrag steigt 
daher für Normalbeleger von 200,00 € auf 216,00 € pro Jahr. Für 
alle anderen Beleger von bisher 120,00 € auf 129,60 € pro Jahr. 
Dies bedeutet Mehreinnahmen im Jahr 2017 von ca. 28.000,00 €. 
Weiter eine Erhöhung der Elternbeiträge zum 01.04.2017 um 1 %. 
Dies bedeutet Mehreinnahmen im Jahr 2017 von ca. 11.250,00 €. 
Außerdem eine Kürzung der Geschwisterermäßigung (§ 2 Schuld-
geldordnung) bei zwei Kindern in einer Familie zum 01.01.2017 
von derzeit 20 % je Kind auf 15 % je Kind. Dies bedeutet Meh-
reinnahmen im Jahr 2017 von ca. 21.558,00 €. Das vom Vorstand 
der Mitgliederversammlung vorgeschlagene Maßnahmenpaket 
bringt für das Jahr 2017 somit Mehreinnahmen von ca. 60.838,00 
€. Dieses Maßnahmenpaket ist notwendig, um auch im Haushalts-
jahr 2017 einen ausgeglichenen Haushalt ausweisen zu können, 
der auch eine moderate Liquiditätsreserve ausweist. Der Erhö-
hung der kommunalen Beiträge der Mitgliedsgemeinden zum 
01.01.2017 wurde zustimmt. Das bedeutet für die Gemeinde 
Waldburg eine Erhöhung um 894,55 € pro Jahr. Die Vertreter 
der Gemeinde in der Mitgliederversammlung der Musikschule 
Ravensburg e.V. wurden im Weiteren beauftragt, der Erhöhung 
des kommunalen Beitrags 2017 entsprechend zuzustimmen.

7. Annahme von Spenden
Die Gemeinde Waldburg erhielt eine Spende für die Schule in 
Höhe von 4.000,00 € sowie eine Spende für die Kindergärten in 
Höhe von 2.000,00 €. Der Annahme der genannten Zuwendun-
gen wurde zugestimmt. Der Vorsitzende dankte den Spendern.

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan „Gehrenäcker II“  
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 10.11.2016 den Entwurf zum Bebauungsplan 
„Gehrenäcker II“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu mit 
Begründung jeweils in der Fassung vom 03.11.2016 gebilligt und 
für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Das Plangebiet liegt am südlichen Ortsrand des Hauptortes 
„Waldburg“ und umfasst die Grundstücke 509 (Teilfläche), 594/17 
(Teilfläche), 595 (Teilfläche), 595/1 (Teilfläche), 609, 610, 613/2 
(Teilfläche), 852 (Teilfläche), 852/7 (Teilfläche), 882 (Teilfläche).  
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan 
dargestellt.
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 03.11.2016 und 
die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit 
vom 19.12.2016 bis 25.01.2017 im Rathaus der Gemeinde Wald-
burg (Hauptstraße 20, 88289 Waldburg), Zimmer 14 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus 
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von 
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich 
donnerstags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr. Beachten Sie bitte, dass 
das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.)
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2  
BauGB dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt:
- Umweltbericht in der Fassung vom 03.11.2016 (Ausführungen 

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschut-
zes aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich 
beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000 
Gebiete; Landschaftsschutzgebiet; Biotope; Wasserschutzge-
biete); Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkun-
gen auf der Grundlage der Umweltprüfung sowie Prognose 
über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchfüh-
rung bzw. Nicht-Durchführung der Planung auf die folgenden 
Schutzgüter: Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden und Geologie; Wasser; Klima/Luft; Erhaltung der best-
möglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgü-
ter; Erneuerbare Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der Auswir-
kungen/Abarbeitung der Eingriffsregelung. Beschreibung der 
Wechselwirkungen zwischen den zuvor genannten Schutz-
gütern. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten. 
Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Überwachung 
der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchfüh-
rung der Planung

- Unverbindliche, beispielhafte Geländeschnitte in der Fassung 
vom 03.11.2016

- Ergebnisvermerk des Termins zur frühzeitigen Behörden-
unterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 08.07.2016 im 
Landratsamt Ravensburg (Vermerk vom 22.07.2016) mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Regierungsprä-
sidiums Tübingen (Grundwasser- und Bodenschutz), des 
Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben (Grundwas-
serschutz) sowie des Landratsamtes Ravensburg zu den 
Themenfeldern Immissionsschutz (Verkehrslärm-Immissio-
nen der Landesstraße 326 und Gewerbelärm-Immissionen 
eines bestehenden Kfz-Betriebs und des geplanten Nah-
versorgers), Artenschutz (Obstbäume im Plangebiet), Natur-
schutz (Notwendigkeit von Umweltbericht und Abarbeitung 
der Eingriffsregelung, naheliegendes FFH-Gebiet, Inanspruch-
nahme von Flächen im Landschaftsschutzgebiet), Grund-
wasserschutz/Lage im Wasserschutzgebiet, Abwasser und 
Gewässer (Schaffung von Versickerungs-/Retentionsflächen 
für das Niederschlagswasser, Ableitung des Schmutzwassers 
zur Sammelkläranlage, Empfehlung von Ausgleichsmaßnah-
men an Bächen) sowie Bodenschutz/Bodenmanagement

- Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan „Gehren-
äcker II“ des Büros Sieber in der Fassung vom 23.08.2016 
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(zu den Verkehrslärm-Immissionen der Landesstraße L 326 
(„Bodnegger Straße“), den Gewerbelärm-Immissionen des 
Kfz-Betriebs auf Fl.-Nr. 611/2 und den notwendigen Schutz-
maßnahmen innerhalb des Plangebietes)

- Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zum Bebauungsplan „Geh-
renäcker II“ des Büro Sieber vom 23.09.2016 (insbesondere 
zu den Themengebieten Vorkommen artenschutzrechtlich 
relevanter Tierarten, artenschutzrechtliche Vermeidungs- und 
Minimierungs- und Ersatzmaßnahmen)

- Geotechnisches Gutachten zur Erschließung des Baugebietes 
Gehrenäcker II, Waldburg des Ingenieurbüros fm geotechnik 
vom 12.03.2015 + 31.03.2015 (Projekt-Nr. A 1501015) (insbe-
sondere zu den Themengebieten Geomorphologische Situa-
tion, Bodenschichten, Bodenklassifizierung, Bodenkennwerte, 
Erdbebenklassifizierung, Schicht- und Grundwasserverhält-
nisse, Durchlässigkeit der anstehenden Bodenschichten, 
Versickerungsmöglichkeiten, Gründung und baubegleitende 
Maßnahmen)

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 
2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(Normenkontrolle) unzulässig, wenn der Antragsteller mit ihm nur 
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Waldburg, den 09.12.2016
Michael Röger
(Bürgermeister)

Sporthalle Waldburg – Auszeichnung für  
„Beispielhaftes Bauen“ durch die  
Architektenkammer Baden-Württemberg
Die Sporthalle Waldburg wurde von der Architektenkammer 
Baden-Württemberg für „Beispielhaftes Bauen“ im Landkreis 
Ravensburg 2010 – 2016 ausgezeichnet. Die Urkunde hierzu 
wurde am 28.11.2016 verliehen.

Auszeichnung
Ein schlüssiges Material- und Farbkonzept fügt die neue Sport-
halle harmonisch in die sie umgebende Wiesenlandschaft ein. 
Altes Schulgebäude und neue Halle bilden, um einen gemein-
samen Eingangshof gelegt, jetzt ein Gesamtensemble mit Cam-
pus-Charakter. Für die Photovoltaikverwendung wurde die 
Dachfläche optimal ausgerichtet. Auch im Inneren ist die archi-
tektonische Sprache gegenüber der primären Anforderung, wei-
tere großzügige Sportflächen für Schulen und Vereine zu schaffen, 
sehr angemessen gewählt. So entstand ein mit wenigen einfachen 
Mitteln heraus entwickeltes klares Konzept, das hier in ländlicher 
Umgebung beispielhaft umgesetzt wurde.
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Kurzbeschreibung
Die neue teilbare Sporthalle rundet den „Schulcampus Waldburg“ 
ideal ab. Die alte Turnhalle und die neue Halle besitzen nun einen 
gemeinsamen Eingang wie auch ein gemeinsames Foyer. Mit 
einem lichten Innenmaß von 22/36 Metern gräbt sich der neue 
Hallenkörper – wie die alte Halle auch – in die Erde ein und ver-
ringert so die sichtbare Gesamthöhe des notwendigen Luftraums 
oberhalb der Geländeoberfl äche. Das Dach, geneigt in Richtung 
Süden, ist optimal für eine vollfl ächige Belegung mit Photovol-
taik. Die Fassadenverkleidung aus farbigen Faserzementplatten 
der Farbfamilie Grün bilden neben optischer Gliederung auch 
einen Schutzbereich im unteren Fassadenabschnitt. Der obere 
Abschnitt stellt mit seiner anthrazitfarbenen betonartigen Ober-
fl äche einen gewollt starken Kontrast dar.

Beispielhaftes Bauen
Landkreis Ravensburg
2010 bis 2016

Objekt
Erweiterungsbau
Sporthalle Waldburg
Amtzeller Straße 22
Waldburg

Bauherr
Gemeinde Waldburg
vertreten durch Bürgermeister Michael Röger

Architekten
wurm architektur Ravensburg

Landschaftsarchitekt
Rolf Deni, Ravensburg

Baujahr 
2015

Abfallkalender

Öffnungszeiten:
RaWEG
Termin siehe oben   9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs geschlossen

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefl äche 
ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht 
werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: (07529) 9132116

Gemeinde Waldburg
Landkreis Ravensburg
Betreuungskraft/Pädagogische Fachkraft
Die Gemeinde Waldburg sucht ab sofort
- für die Mittags-/Nachmittagsbetreuung an der Schule 

Waldburg eine weitere Betreuungskraft in Teilzeit (ca. 
7 Stunden/Woche).

- für die beiden Kindergärten eine pädagogische Fachkraft 
als Krankheitsvertretung in Teilzeit (nach Vereinbarung).

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD-SuE).
Wir suchen für diese Stellen eine engagierte Betreuungskraft 
bzw. pädagogische Fachkraft mit Erfahrung, Einfühlungsver-
mögen und Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Kin-
dern sowie Zuverlässigkeit und Teamgeist.
Ihre Bewerbung für die ausgeschriebenen Stellen richten Sie 
bitte bei Interesse mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, 
Lebenslauf usw.) bis spätestens 16. Dezember 2016 an das 
Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Wald-
burg.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtslei-
ter Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder E-Mail: udo.
heizenreder@gemeinde-waldburg.de

an alle leser und inserenten

Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Donnerstag, 5. Januar 2017.

Wir bitten um Beachtung.
 Der Verlag

5. 1.17

Abfallwirtschaft

Batterien während der RaWEG-Annahme 9.00 - 12.00 Uhr
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Zum 2. Advent - Die klimafreundliche Erleuchtung
Was wäre die Vorweihnachtszeit ohne stimmungsvolle Weih-
nachtsbeleuchtung, die die dunklen Abendstunden an trüben 
Wintertagen in herrliches Licht tauchen? Der romantische Vor-
bote des Weihnachtsfests ist allerdings weder kostenbewusst 
noch klimafreundlich.
Würden alle Chinesen gemeinsam auf ihren Fahrrädern strampeln, 
hätten sie in gut sieben Stunden 500 Millionen Kilowattstunden 
Strom produziert. Damit könnte man die Weihnachtsbeleuchtung 
in allen deutschen Haushalten betreiben. Den Löwenanteil davon 
schluckt nicht - wie erwartet - die öffentliche Beleuchtung, son-
dern vor allem private Lichterketten, Weihnachtssterne und elek-
trische Christbaumkerzen.
500 Millionen kWh - Wie kann man das begreifbar machen? 
Setzt man ein großes Kraftwerk mit 1.000 Megawatt Leistung an, 
müsste es 500 Stunden - also 3 Wochen - ununterbrochen unter 
Volllast laufen, um diese Strommenge zu produzieren. 
Oder ganz praktisch: Mit dem Strom, der in Deutschland zwischen 
1. Advent und Dreikönigstag verbraucht wird, könnte man etwa 
140.000 Haushalte ein Jahr lang mit Strom versorgen.
Fazit: Abschalten lohnt sich - nicht nur für Ihren Geldbeutel, son-
dern auch die Umwelt (was wiederum uns allen zugute kommt!). 
Statt stromfressender Lichterschläuche und -ketten schaffen auch 
Windlichter mit einer Kerze wohlige Atmosphäre. Wer nicht ganz 
auf Elektroleuchten verzichten will, sollte sich für Lichterketten 
mit Leuchtdioden (LED) entscheiden. Sie verbrauchen etwa 80 % 
weniger Strom (was sich schnell auf der Stromrechnung bemerk-
bar macht) und halten länger als Glühbirnen. Per Zeitschaltuhr 
können auch die Leuchtstunden auch festgelegt werden.
Eine klimabewusst erleuchtete Vorweihnachtszeit wünscht Ihre 
Klimaschutzmanagerin

Geburt:
7. November 2016
Diogo Henrique Oliveira Kerschgens, Sohn von Liliana Patricia 
Correia de Oliveira und Alexander Kerschgens, Am Mittelberg 9.

22. Waldburger Vorlesewettbewerb
Am Sonntag, den 4. Dezember 2016 fand im Sitzungssaal des 
Rathauses unser traditioneller Vorlesewettbewerb statt. In die-
sem Jahr hatten sich 19 lesebegeisterte Mädchen und Jungen 
der Grundschulklassen 2, 3 und 4 angemeldet. Die Kinder muss-
ten zwei Minuten einen geübten Text und zwei Minuten einen 
fremden Text vor versammeltem Publikum (Eltern, Geschwister 
und Großeltern) vorlesen. Alle stellten sich mutig dieser Heraus-
forderung und machten es der Jury - vielen Dank an Fr. Schäfer, 
Fr. Kölble und Fr. Hagmann - wie immer nicht leicht, die Besten 
herauszufi nden. Mit einer Urkunde, einem Buchgutschein und 
einer gut gefüllten Tüte mit Süßigkeiten wurden ihr Mut und ihre 

Leistung belohnt.
Gewonnen haben:
2. Klasse
1.  Peter Auffi nger
2.  Kilian Schulz
3.  Tabea Weber
3. Klasse
1.  Charlotte auf der Brücken
2.  Anna Feldhofen
3.  Ruth Müller
4. Klasse
1.  Jule Müller
2.  Felix Auffi nger
 Tom Pfaumann
3. Leni Füßinger
Wir danken allen Kindern, die vorgelesen haben, und hoffen, dass 
sie auch im nächsten Jahr wieder dabei sind.
Das Büchereiteam

Klimaschutz

  Standesamtliche 
               Nachrichten

Büchereinachrichten
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Weihnachtszeit – Ferienzeit
Die Bücherei hat während der Schulferien geschlossen.
Unser letzter Ausleihtag in diesem Jahr ist 
Freitag, der 23.12.2016, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Ab Montag, dem 9. Januar 2017 sind wir wie gewohnt wieder 
für Sie da.
Wir wünschen unseren Lesern eine schöne Weihnachtszeit und 
alles Gute, Glück und gute Gesundheit für das neue Jahr.
Ihr Büchereiteam
Jutta Kölble und Sabine Liewerkus

Wir sagen DANKE!
Herzlichen Dank an die Raiffeisenbank Ravensburg eG für ihre 
Spende

über 200,- € für unseren Kindegarten Zauberburg.

Wir gratulieren
Frau Theresia Gschwind, Truchsessenweg 9,
feiert am 13. Dezember ihren 101. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen, 
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der kos-
tenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am 
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Einsatzleitung. Nicole Egger
Tel. (07529) 401553
nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Diensthabende Apotheken
Samstag, 10. Dezember
Rosen-Apotheke, Weingarten
Talstr. 2, Tel. 0751/43513
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 11. Dezember
Hochberg-Apotheke, Ravensburg,
Hochbergstr. 6, Tel. 0751/96866
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 

Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen und 
ihrer Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz res-
pektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529 - 3642
und Ansprechpartnerin:
Ursula Spannenkrebs, Tel. 07529 - 3760

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Hausnotruf 
und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: Tel. 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804

Kindergartennachrichten

Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de
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Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag 09. Dezember
  8.00 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst
Samstag 10. Dezember
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
 († Josef Mayer, † Anton Huber)
18.00 Uhr - 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag 11. Dezember - 3. Adventssonntag
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
 - Maria und Josef auf dem Weg nach Bethlehem
Dienstag 13. Dezember
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag 16. Dezember
  6.00 Uhr Roratemesse
 († Alois Reichle)
 Anschließend Frühstück im Gemeindehaus
Sonntag 18. Dezember - 4. Adventssonntag
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Jugendkapelle Waldburg
 († Hubert Amann, † Josef Büchele, † Gebhard Ernle, 

† Josef Schell, † Jörg Leusmann, † Eduard Germann, 
†  Anna Dörflinger, JT † Andreas Heilig)

11.15 Uhr Taufe der Kinder Jonas Fischer, Nils Maro Gärtner, 
Nico Frei und Matthias Florian Germann

18.00 Uhr Besinnliche Stunde mit dem Trachtenverein

Gottesdienste
in St. Cassian, Hannober
Freitag 09. Dezember
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17. Dezember
17.00 Uhr Jugendgottesdienst
 († Margarethe Goldschmidt, † Hugo Baier)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag 11. Dezember - 3. Adventssonntag
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Altarweihe
 durch Weihbischof Dr. Kreidler
Dienstag 13. Dezember
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag 17. Dezember
18.30 Uhr - 19.00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag 18. Dezember - 4. Adventssonntag
  8.10 Uhr Rosenkranz
  8.45 Uhr Eucharistiefeier
  8.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstag:   9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Dagmar Knausberg
Tel. 07529 - 91 32 530
d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache

Bettina Wiltsche
Tel: 07529 91 32 530 
b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de

Sprechzeiten im Büro
Mittwoch von 8.15 - 10.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 10.00 Uhr
Und gerne nach Absprache
(außer in den Ferien)

Veranstaltungen im Gemeindehaus
Donnerstag, 8.Dezember, Seniorennachmittag
Sonntag, 11. Dezember, 10.00 Uhr Kinderkirche

WALDBURG
Freitag, 09. Dezember
  8.00 Uhr Conrad Locher - Theresa Cvetko
 Karen Schneevoigt - Rosalie Flamm
Samstag, 10. Dezember
17.00 Uhr Ida Bösch - Anna Weber
 Gabriel Hämmerle - Martin Hämmerle 
 Miriam Gessler - Lorenz Hämmerle
Sonntag, 18. Dezember
10.15 Uhr Ronja Diehm - Felix Seeger
 Jonas Diehm - Zoe Weiland
 Lisa Seeger - Susanna Wäscher
11.15 Uhr Taufe
 Ronja Diehm - Jonas Diehm
Freitag, 23. Dezember
10.30 Uhr Probe für alle Ministranten von Heiligabend, 1. Weih-

nachtsfeiertag und 2. Weihnachtsfeiertag
Samstag, 24. Dezember Christmette
21.30 Uhr Noah Holzschuh - Lilli Ozasek
 Emil Köber - Maja Köber
 Hannes Grabherr - Caro Schmid
 Leon Sennewald - Miriam Gessler
 Anna Sennewald - Rabea Gschwind
 Maike Hämmerle - Judith Hämmerle
Sonntag, 25. Dezember Weihnachten 
10.15 Uhr Karen Schneevoigt - Rosalie Flamm
 Samuel Preiser - Hannah Schneevoigt
 Frederic Voggel - Valerie Heilig
 Martin Hämmerle - Gabriel Hämmerle
 Konstantin Heilig - Lorenz Hämmerle
 Johannes Aggeler - Marius Aggeler
Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag
  8.45 Uhr Theresa Cvetko - Simon Hämmerle
 Valentin Cvetko - Florian Cvetko
 Beatrix Halder - Katja Fischer  
 Susanna Wäscher - Kilian Hämmerle
 Marie Flamm - Philipp Flamm
 Lena Brugger - Hannah Brugger
Freitag, 30. Dezember 
  9.00 Uhr Zoe Weiland - Max Kuhn

Hannober
Samstag 17.12., 17.00 Uhr
Lara - Selina
Lisa - Ronja
Samstag, 24.12., 17.30 Uhr
Stefanie - Aaron
Miriam - Carla
Montag, 26.12., 10.15 Uhr
Maren - Michael
David - Ludwig
Elias - Felix

Familiengottesdienst am 18. Dezember in Waldburg mit der 
Jugendkapelle.
Herzliche Einladung zu unserem Familiengottesdienst am 18. De-
zember um 10.15 Uhr in Waldburg.
Musikalisch begleitet wird unser Gottesdienst von der Jugend-
kapelle Waldburg.
Das Familiengottesdienstteam

Kirchliche Nachrichten
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Ankündigung Schulschlussgottesdienst am letzten Schultag 
Am letzten Schultag, Donnerstag, den 22.12.2016 feiern die Klas-
sen 1-4 der GMS Waldburg um 8.00 Uhr einen adventlichen Schul-
schlussgottesdienst in der Kirche St. Magnus. 
Die Fachschaft Religion lädt alle Schülerinnen und Schüler, die 
Lehrkräfte und Eltern herzlich zum Mitfeiern ein. 

Kirchenchor Waldburg – Christmette Heiligabend
Der Kirchenchor Waldburg lädt interessierte Sängerinnen und 
Sänger ein, an Heiligabend bei der Christmette (21.30 Uhr) mit-
zusingen. Gesungen werden einfache vierstimmige Weihnachts-
lieder.
Die Proben für diesen „Spontanchor“ finden  jeweils donners-
tags um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus statt. Termine:  
08., 15. und 22. Dezember.
Wir freuen uns auf Sie!

Blumenschmuck in St. Magnus
Wir suchen jemanden, der Lust hat und bereit ist unsere Kirche 
St. Magnus zu schmücken.
Bezahlung nach Stundenaufwand.
Pfarrer Anton Hirschle

Rorate  
Rorategottesdienste sind adventliche Gottesdienste in der Mor-
genfrühe. „Rorate coeli – Tauet ihr Himmel, den Gerechten und ihr 
Wolken regnet ihn herab“. Es ist ein Wort des Propheten Jesaja. 
Der Advent will von uns, dass wir den Herrn erwarten: In der Mor-
genfrühe und in der Vigil, dem Wachen der Nacht: Wachend sollen 
wir den ankommenden Herrn, den Bräutigam der Kirche empfan-
gen. Einen solchen Gottesdienst in der Morgenfrühe feiern wir am 
Freitag 16. Dezember in St. Magnus Waldburg um 6.00 Uhr in der 
Frühe bei Kerzenlicht in der Kirche. Traditionell bringen die Got-
tesdienstteilnehmer/innen Kerzen mit. Im Anschluss an den Got-
tesdienst laden wir alle Gottesdienstbesucher zum Frühstück ein 
ins Gemeindezentrum.  Herzlichen Dank an die Frauen die das 
Frühstück vorbereiten!

Beichte auf Weihnachten
Beichtgelegenheit in St. Anna Vogt ist am Samstag 17. Dezem-
ber von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr. Beichtgelegenheit in Waldburg 
ist am Samstag, 10. Dezember von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr. 
Außerdem kann ein Beichtgespräch zu einem anderen Termin mit 
uns Priestern vereinbart werden. Herzliche Einladung die advent-
liche Bußzeit und Vorbereitungszeit auf Weihnachten zu nutzen.
A.H.    

Zerbrochene Weihnachtsfreude 
Trostweihnachtsgottesdienst 
für Menschen, denen die fröhlichen Weihnachtstage 
schwer auf der Seele liegen. 
Für Trauernde und Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen ist dies ein Angebot, 
das Trost und Stärkung sein möchte. 
Alle Menschen, die das anspricht, sind herzlich 
zu diesem besonderen Gottesdienst eingeladen. 
Am 23.12.2016 
um 19 Uhr 
in der Kirche in Hannober bei Waldburg 
Dagmar Knausberg und Team 
Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu 
Hauptstraße 12 
88289 Waldburg 
Tel: (07529) 9132530 
MAIL: D.Knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de

Altarweihe in der St. Anna Kirche in Vogt
Zur Altarweihe am dritten Adventsonntag 11. Dezember 2016 
um 10.15 Uhr mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler laden wir 
herzlich ein. Im Zuge der nun abgeschlossenen Dachstuhlsa-
nierung, der Außen- und Innenrenovation der St. Anna Kirche in 
Vogt wurde auch der Altarraum neu gestaltet. In Zusammenarbeit 
mit der Diözese Rottenburg-Stuttgart wurde ein Künstlerwettbe-
werb zur Neugestaltung der liturgischen Orte in der Pfarrkirche 
St. Anna ausgelobt. Auf Vorschlag des Kirchengemeinderats 
beteiligten sich am Wettbewerb 4 namhafte Künstler. Die Kunst-
kommission der Diözese Rottenburg entschied sich im April für 
den Entwurf von Hubert Kaltenmark aus Kressbronn. Er schuf 
einen Zelebrationsaltar, einen Ambo (Lese- und Predigtpult) und 
einen Osterleuchter aus Sellenberger Muschelkalk mit eingefüg-
ten Schamotte-Ziegeln. Dazu Sedilien und einen Kredenztisch 
aus geschliffenem und geöltem Eschenholz. Für den vorhandenen 
Taufstein hat Hubert Kaltenmark einen Taufsteindeckel geschaf-
fen aus Bronzeguss.
Der Altar aus Stein ist die Mitte einer christlichen Gemeinde. 
Die Altarweihe betont in ihrer Liturgie, dass er ein Symbol ist für 
Christus, dem Stein, den die Bauleute verworfen haben und von 
dem aus wir uns als Christen als „lebendige Steine“ einfügen las-
sen sollen in den Bau, den Gott mit seiner christlichen Gemeinde 
errichten will.
Anton Hirschle 

Das Licht Christi brennt wieder in Waldburg
Das Licht Christi aus Bethlehem brennt ab Heiligabend 
wieder in unserer Pfarrkirche St. Magnus. Es kann ab 
der Krippenfeier um 16.00 Uhr sowie an allen Gottes-
diensten bis einschließlich Neujahr mittels einer Laterne 
oder Lichtbecher mit nach Hause genommen werden.

Es brennt während der Woche an der ewigen Lichtkerze und wird 
jedes Mal auf die übrigen Kerzen übertragen. Ein herzliches „Dan-
keschön“ an Herrn Meixner, der es uns auch dieses Jahr wieder 
nach Waldburg gebracht hat.

Dank an Anna Sennewald und Miriam Gessler
Neue Oberministrantinnen sind Maike Hämmerle und Ame-
lie Grabherr.
Zwei Jahre waren Anna Sennewald und Miriam Gessler Ober-
ministrantinnen der Kirchengemeinde St. Magnus in Waldburg. 
Sie haben nicht nur ein beachtliches Jugendprogramm in Wald-
burg durchgezogen, sondern eben auch verantwortet, dass wir 
bei Gottesdiensten und Festen des Kirchenjahres Ministrantin-
nen und Ministrantinnen hatten, die ihren Dienst taten. Sie haben 
dafür gesorgt, dass bei Beerdigungen, Taufen Hochzeiten Minis 
da waren und dass die jungen Ministranten in ihren Dienst ein-
führt wurden.  Dafür möchte ich Miriam und Anna ein herzliches 
„Danke schön“ sagen. Wir waren über diese Aufgaben viel mitein-
ander in Kontakt und Anna und Miriam waren sehr aufmerksame, 
offene und vor allem verantwortungsvolle Partnerinnen. Für Abitur 
und alle neuen Anfänge danach wünsche ich beiden alles Gute.
Amelie Grabherr und Maike Hämmerle schultern nun seit der Jah-
resversammlung am vergangenen Samstag diese Aufgabe. Ich 
freue mich sehr darüber, dass sie dazu bereit waren und ich freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit mit ihnen. Auch sie sind ja 
sehr bewährte Ministrantinnen. Und überhaupt: Die Minischar 
in Waldburg macht sehr viel Freude. Mein Dank an alle, die als 
Minis ihren Dienst tun.
Auch in anderen Aufgaben gab es Wechsel. Marielle Wunder und 
Rabea Gschwind gaben ihr Amt als Schriftführerinnen an Vale-
rie Heilig und Miriam König weiter, Kathrin Preg ihre Aufgabe 
als Kassier an Julia Franz. Viktoria Voggel bleibt Kassiererin. Ein 
herzliches „Danke schön“ auch ihnen, die wichtige Ämter für die 
Jugendarbeit bekleidet und neu übernommen haben. Und mein 
Dank und meine Hochachtung gilt allen Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleitern, die jede Woche die Gruppenstunden vorbereiten 
und bei allen Aktivitäten der Jumis kräftig mithelfen. 
Pfarrer Anton Hirschle

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats vom 22.11.2016
1. Votum für die Entwicklung der Seelsorgeeinheit 8b Wald-

burg – Vogt – Hannober.
 Von allen 3 Kirchengemeinderäten wurde vor einiger Zeit ein  

Schreiben nach Rottenburg geschickt, mit der Forderung, 
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dass die Seelsorgeeinheit in der jetzigen Form bestehen 
bleibt. Das bischöfliche Ordinariat schreibt, dass es keine 
Bestrebungen gibt, die Seelsorgeeinheiten 8a und 8b zusam-
menzulegen.

2. Vorschlag von Frau Godhoff: Arbeit mit Flüchtlingen:
 Auf Vorschlag von Frau Godhoff beschäftigt sich der KGR  mit 

den Fragen: Wie kann sich die Kirchengemeinde in der Arbeit 
mit Flüchtlingskindern einbringen, dass das schon Vorhan-
dene gestärkt und ergänzt wird? Wie können Kinder durch 
Sprachunterricht von Ehrenamtlichen schneller Deutsch ler-
nen? Kann die Kirchengemeinde für entsprechende Aktio-
nen Räume zur Verfügung stellen? Es wird Kontakt mit der 
Gemeinde und dem Helferkreis aufgenommen.

3. Elektroinstallation in der Sakristei:
 Da die Elektroinstallation sehr alt ist und laufend Teile davon 

ausfallen und nicht mehr richtig funktionieren, wird Herr 
Pfarrer Hirschle das Elektronikingenieursbüro Sulzer in Vogt 
beauftragen, die Anlage zu prüfen. Es wird ein Kostenvoran-
schlag erstellt, wie die Anlage wieder auf einen guten Stand 
gebracht werden kann.

4. Mietkosten der Räume im Gemeindehaus:
 Bisher waren die Preise für Sommer und Winter unterschied-

lich. In Zukunft sollen die Preise einheitlich nach Winterprei-
sen festgelegt werden: Somit kostet die Miete für den großen 
Saal für einen halben Tag 8o €, für einen ganzen Tag 120 €. 
Wenn nur der halbe Saal oder der Frauenbundraum gemie-
tet wird, kostet dies jeweils 70 €.

5. Küche für die Jugendräume: 
 Die alte und auch nicht mehr funktionsfähige Küchenzeile ein-

schließlich Herd wurden ersetzt. Die Fa. Kronenberger instal-
liert noch den fehlenden Boiler.

6. Balkonsanierung im Gemeindehaus:
Die Arbeiten sind fast abgeschlossen.
Schriftführerin Friederike Hempfer

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2016
Liebe Schwestern und Brüder,
„Gott der Armen, hilf uns, die Verlassenen und Vergessenen dieser 
Erde, die in deinen Augen so wertvoll sind, zu retten.“ – So betet 
Papst Franziskus am Ende seiner Enzyklika „Laudato si“. Dieses 
Gebet rüttelt auf: Es appelliert an unsere Verantwortung für die 
Ärmsten der Armen. Mit der diesjährigen Weihnachtsaktion bringt 
uns das Hilfswerk Adveniat die Amazonas-Region nahe. Dort tritt 
die Kirche für die Rechte und die Lebenschancen der Indigenen 
ein. Sie gehören zu den Verlassenen und Vergessenen unserer 
Tage. Mit der Adveniat-Kollekte am Weihnachtsfest können wir 
Verantwortung übernehmen und die Arbeit der Kirche in Latein-
amerika und der Karibik unterstützen. Tun wir dies mit unserem 
Gebet und unserer großherzigen Spende!
Fulda, den 22. September 2016
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof

Beichtgelegenheiten im Advent 2016 in der Umgebung
Ort Datum Zeit
Klösterle Mittwoch bis Samstag 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Wangen Mittwoch und Donnerstag 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ravensburg: Samstag, 17. Dezember 2016 9.00 Uhr – 16.30 Uhr
Liebfrauen

Weingarten: Samstag, 03. Dezember.2016 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Basilika Samstag, 10. Dezember 2016 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
 Samstag, 17. Dezember 2016 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
 Heilig Abend, 24. Dezember 16 8.30 Uhr – 12.00 Uhr

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Ein Licht in dir geborgen. Gedenkgottesdienst für 
verstorbene Kinder

Sonntag, 11.12.2016, 16 Uhr
Weingarten, Heilig-Geist-Kirche, Keplerstraße 2
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 
88212 Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-mail: info@keb-rv.de

Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele der Inhaftierten eine 
sehr trostlose Zeit. Da sitzt man an Heiligabend in der Zelle - 
ohne Eltern und Geschwister, ohne Partnerin und v.a. ohne Kin-
der. Viele sagen „Die längste Nacht des Jahres“. Doch auch 
die Feiertage sind öde, denn Arbeitsbetriebe und Schule haben 
geschlossen und so sitzt man den ganzen Tag gelangweilt in der 
Zelle. Da ist es gut, wenn wenigstens Besuch kommt. Doch es 
gibt leider rund 80 Gefangene, die draußen keinen mehr haben, 
der sich um sie kümmert, d.h. trotz Weihnachten kein Besuch, 
kein Brief, kein Päckchen.
Diese 80 Gefangenen erhalten von uns Seelsorgern ein kleines 
Päckchen. Damit wir diese Päckchen finanzieren können, aber 
auch für Kalender und Kerzen für die Gottesdienstbesucher, für 
das Musikerhonorar im Weihnachtsgottesdienst und das ganze 
Jahr über für Buntstifte, Briefmarken, Bibeln, Spielkarten, Bücher, 
aber auch für gesellige und kulturelle Veranstaltungen sowie für 
viele andere „Kleinigkeiten“ sind wir dankbar für jede kleine und 
große finanzielle Unterstützung.
Ich bedanke mich im Voraus, wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, Konrad Widmann 
(Pastoralreferent)
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373229
E-Mail: konrad.widmann@jvaravensburg.justiz.bwl.de  
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, IBAN: DE91 6005 
0101 0001 3627 23
Verwendungszweck: Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg 
Zum Nachdenken
Gott liebt die, denen er das meiste schenken kann, die am meis-
ten von ihm erwarten, die am offensten für ihn sind, die ihn am 
meisten nötig haben und die in allem auf ihn bauen. 
Mutter Teresa

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Freitag, 09. Dezember
  8.00 Uhr Schülergottesdienst
 Waldburg St. Magnus
 Pfarrer Bürkle
19.00 Uhr Männertreff
 Sitzungssaal Atzenweiler
 „Einfluss gewinnen“ von Joseph Grenny, Willow Creek 

Kongress
 Info u. Leitung: Markus Zweigle
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Sonntag, 11. Dezember - 3. Advent
  9.00 Uhr  Gottesdienst 
 Christuskirche Vogt
 Pfarrer Brennecke
Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.
Jes 40,3.10

10.15 Uhr Gottesdienst  
 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Brennecke
10.15 Uhr Krippenspielprobe des Kinderkirchteams
 Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen 

Gemeinde bestimmt.  
Dienstag, 13. Dezember
 Seniorennachmittag 
 im Gemeindesaal
14.15 Uhr  offenes Ankommen
14.30 Uhr  Beginn
 mit Pfarrer Brennecke
 Neu interessierte Senioren und -innen sowie Jung-

gebliebene sind jederzeit herzlich willkommen!!
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
 Sitzungssaal Atzenweiler
Mittwoch, 14. Dezember   
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
 Gemeindesaal Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
20.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut
 Probe im Pfarrstadel Grünkraut

Vorankündigung:
Sonntag, 18. Dezember - 4. Advent
  9.00 Uhr  Gottesdienst 
 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr Krippenspielprobe des Kinderkirchteams
10.15 Uhr Gottesdienst 
 Christuskirche Vogt
 Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.
(Jes 40,3.10) 

Mittwoch, 7. Dezember 
 kein Konfirmationsunterricht im Advent 
16.00 Uhr Andacht für Krabbelkinder und ihre Familien im 

Advent im evang. Gemeindehaus 
Donnerstag, 8. Dezember 
11 Uhr Treffen der Mesner in der neuen Sakristei 
15.30 Uhr  Krabbelgruppe 
Freitag, 9. Dezember 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim St. Antonius. Die ganze 

Gemeinde ist herzlich eingeladen mitzufeiern. 

Samstag, 10. Dezember 
16.00 Uhr Zeit für Kaffee oder Tee. Herzliche Einladung an alle 

Menschen in Vogt 
Sonntag, 11. Dezember - 3. Advent 
  9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer 

Brennecke 
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 
Dienstag, 13. Dezember 
  7.45 Uhr Adventsmoment an der Schule Vogt 
  9.30 Uhr Krabbelgruppe für kleine Kinder 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 14. Dezember 
 kein Konfirmationsunterricht im Advent 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates in 

Gemeindehaus.  Auf der Tagesordnung steht vor 
allem die Umbaumaßnahme am Gemeindehaus. 

Donnerstag, 15. Dezember 
14.30 Uhr Seniorennachmittag. Alle Senioren und Alleinste-

henden unterschiedlicher Konfession sind zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
zusammen mit Pfarrer Brennecke in das Evangeli-
sche Gemeindehaus eingeladen. Bringen Sie gerne 
eine adventliche Geschichte mit - wir machen einen 
bunten Advents-Nachmittag. 

15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Freitag, 16. Dezember 
  7.50 Uhr Adventsmoment an der Schule Waldburg 
20.00 Uhr Jugendkreis, zur Vorbereitung von HeiligNacht. 

Vorankündigung: 
Sonntag, 18. Dezember - 4. Advent 
  9.00 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Bürkle 

 Kinderkirche - mit Probe für das Krippenspiel. Herz-
liche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur Kinder-
kirche! Das Kinderkirche-Team freut sich auf Euch: 
Julia Rogg, Clarissa Eisele & Elena Kehm 

Neue Krippe 

Die gefilzten Figuren vom 
Lebendigen Advent haben 
den Impuls gegeben. Nach-
dem diese Figuren schon so 
lange durch Vogt unterwegs 
sind, wäre es doch passend, 
sie auch als Krippenfiguren 
in der Christuskirche länger 
sichtbar zu haben. Und schön 
wäre es auch, wenn Kinder sie 

anfassen können beim Gottesdienst-Besuch. Deshalb hat die 
gleiche Künstlerin aus Schlier, Daniela Platzek, gefilzte Krippen-
figuren geschaffen: Maria und Josef, das Jesuskind, einen Hir-
ten und einen König. Und die Kinder der Kinderkirche haben am 
4.12. unter Anleitung noch ein paar Schafe dazu gefilzt. Der Stall 
wird von Thomas Schmid und Rolf Hauser gezimmert. Und an 
Heiligabend wird sie dann das erste Mal zu sehen sein: die neue 
befühlbare, verfilzte Krippe. Danke an alle fleißigen Hände. 
Ralf Brennecke 

Wie in den beiden vergangenen Jahren, werden uns die 
Krippenfiguren mit besonderen Geschichten und Gedan-
kenanstößen durch die Adventszeit begleiten. Dieses Jahr 
hat die Gruppe des Männertreffs die Vorbereitung und 
Durchführung übernommen. Herzlichen Dank!

Evangelische  
Kirchengemeinde Vogt
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Heiligabend 2016 gemeinsam 
Auch dieses Jahr werden wir wieder gemeinsam feiern.  Herzlich 
eingeladen sind all die Menschen, die gemeinsam mit ande-
ren einen schönen, besinnlichen Abend verbringen wollen - 
genauso wie die, die nicht so recht wissen, was sie mit sich und 
Heilig Abend anfangen sollen - die bereits satt sind, alles aus-
gepackt und ausgespielt haben - genauso wie diejenigen, die 
schon geschaut haben, was denn an dem Abend so im Fernse-
hen läuft. Also: alle. 
Wir werden spielen und singen, erzählen und lachen. Deshalb 
brauchen wir Sie! Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit, Ihr Instru-
ment, Ihre Stimme, Ihre Geschichte(n) und gleich auch noch Ihre/n 
Lieblingsnachbar/in. Wir beginnen um 19.30 Uhr, bis zum Nacht-
gottesdienst (22 Uhr, Christuskirche). Für Getränke und eine Klei-
nigkeit zu Essen ist gesorgt („traditionelles“ Weihnachtsgebäck 
darf gerne mitgebracht werden und wird garantiert nicht ver-
schmäht). Anmeldungen im Pfarramt sind willkommen (zur bes-
seren Planung) - ebenso jedoch auch Kurzentschlossene oder 
Menschen, die Sie gerne auf´m Weg zum Fest mit „aufgabeln“. 
DAS WIRD EIN FEST! Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Vorbereitungsteam der ev. Kirche

Urlaub im Pfarramt 
Die Pfarramtssekretärin Frau Jäger ist vom 20.12. - 5.1.2017 im 
Urlaub. Ab Dienstag, 10. Januar ist das Pfarrbüro dann wieder 
dienstags von 9-11 Uhr und donnerstags von 17-18 Uhr für Sie 
geöffnet. Pfarrer Brennecke ist bis zum 31.12. im Dienst. Ver-
tretung vom 1. bis 8. Januar hat Pfr. Bürkle in Atzenweiler (Fon 
0751 62701). 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Tel. 
07529/1782 Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) Dienstag von 
9.00 - 11.00 Uhr, Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr, 
pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Vogter Ökumene
Viele haben sich als Gastgeber beim Leben-
digen Adventskalender gemeldet.
Aktuelle Informationen beachten Sie bitte 
auch immer auf der Homepage:
www.kirche-vogt.de/lebendiger-advent.
Herzliche Einladung
zum lebendigen Adventskalender in Vogt
Um 17.30 Uhr wird unser Adventskalender lebendig.
Die aufgeführten Personen gestalten an unten genannten Termi-
nen ein Fenster für Sie.
Das Ganze findet im Freien statt und dauert ca. 30 min.
Jedes Haus, in dem ein Fenster gestaltet wird, ist durch eine 
Nummer gekennzeichnet.
Bitte Tasse und Kerze mitbringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen Ihre Vogter Ökumene.

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Keine Schuld ist dringender, als die, Dank zu 
sagen. 
(Marcus Tullius Cicero, 106 v. Chr. - 43 v. Chr.)

Wir freuen uns sehr über die tollen Spenden, die uns in den letz-
ten Wochen erreicht haben. Ihre Spende hilft uns, für Menschen 
hier im Ort persönlich da zu sein, ihnen unter die Arme zu grei-
fen, Hilfe zu bringen. 
Ihnen allen, bekannten und unbekannten Spenderinnen und Spen-
dern sagen wir ein herzliches

„Vergelt´s Gott“!
Nicole Egger
Einsatzleitung

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4
Tel. 3842

Veranstaltungen im 
Service-Zentrum
Dienstag, 13. Dezember
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren
 mit Gudrun Ullmann
 Gäste sind herzlich willkommen
Mittwoch, 14. Dezember
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel
 Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 16. Dezember
  9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki
16.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht mit Herrn Pfarrer Bür-

kle, Atzenweiler

DRK-Seniorengymnastik
Gemeinsame Bewegung und Spaß in 
einer netten Gruppe immer am Dienstag 
von 15.00 – 16.00 Uhr im Bürgersaal. Lei-

tung: A. Sonntag, Tel. 7282, und M. Th. Heudorfer, Tel. (07527) 6666

Familienfreizeit: 23. - 25.6.17 
Wir veranstalten auch 2017 wieder unsere Familienfreizeit und 
entdecken eine ganz neue Gegend: gebucht haben wir das 
Ravensburger Haus (DAV) oberhalb von Steibis. Das Thema 
und die Aktionen überlegen wir uns gerade, die Faltblätter mit 
Infos und Anmeldungen sind im Pfarramt, Kirche, Gemeinde-
haus und auf der Homepage zu finden.  Mitgehen können ca. 
50 Personen. Der finanzielle Beitrag bleibt bei 30€ Kinder/50 €  
Erwachsene. Anmeldeschluss ist Samstag, der 25. März 2017. 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit! 

Nachbarschaftshilfe

Lebensräume 
          für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Netzwerk Senioren

Geänderter 
redaktionsschluss!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits 
am Montag, 19. Dezember 2016, 9.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Trachtenverein Waldburg
Adventliche Stunde in der Kirche in Waldburg
Wir möchten Sie herzlich zu unserer adventlichen 
Stunde am Sonntag, 18.12.2016, um 19.00 Uhr, 
in die St.-Magnus-Kirche nach Waldburg ein-
laden. Alle Bürgerinnen und Bürger aus Wald-
burg, den Nachbargemeinden und aus nah und 

fern sind herzlich willkommen. Tauchen Sie mit uns und unserer 
Musik, umrahmt von besinnlichen Wortbeiträgen, in die schöne 
und feierliche Weihnachtszeit ein und lassen sich verzaubern. 
Die Glockenspielgruppe und der Trachtenverein Waldburg freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Markus Thielbeer, Schriftführer

Liebe Narren, 
mit großen Schritten nähert sich Weihnachten und damit auch 
der Jahreswechsel und die neue Fasnetssaison. Hier ist unser 
vorläufiger Narrenfahrplan, evtl. Änderungen findet ihr auf unse-
rer Homepage. 
Am 06.01.2017 finden unsere Häsabnahme und das Masken-
abstauben statt. Bitte beachtet dass bei der Häsabnahme das 
komplette Häs getragen werden muss. Bitte nicht im Korb oder 
auf dem Bügel bringen. Auch sollte jeder Narr selber erscheinen 
für die Häsabnahme. Sollte es hier terminliche Schwierigkeiten 

geben, meldet euch bitte bei Gerlinde Stölzle oder Margret Haller. 
Die Arbeitspläne für die Dorffasnet mit den jeweiligen Teamlei-
tern findet ihr auch auf unserer Homepage. 
Im Namen des Elferrates wünsche ich allen Narren, Fasnetsfreun-
den und Mitbürgern eine frohe Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
Mit burgnärrischen Grüßen
Anika Madlener

Vorläufiger Narrenplan 2017
Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung Bus
06.01.2017 17:00 König Wilhelm Häsabnahme
06.01.2017 19.00 König Wilhelm Maskenabstauben
07.01.2017 Bockbefreiung/ Hexenbesenstellen Baienfurt 
 (mind. 3 mit Anmeldung)
08.01.2017 14.00 Bodnegg Umzug
13.01.2017 18.18 Narrenbaum- Moorjockel, 
  stellen Edensbach
13.01.2017 20.00. Zollenreute/
  Aulendorf Regionenball 18:30
14.01.2017 13.30 Neuravensburg Narrensprung
14.01.2017 12.00 Dornstadt Kinderumzug
14.01.2017 19.31 Dornstadt Nachtumzug 17:00
15.01.2017 14.00 Grünkraut Umzug
21.01.2017 13.33 Erbisreute Narrensprung
21.01.2017 16.00 Öpfingen Tag in die Nacht 
   Umzug 14:00
22.01.2017 14.00 Ebenweiler Umzug 12:30
27.01.2017
28.01.2017 16.00 Leupolz Jubiläumsumzug
29.01.2017 13.30 Baindt Narrensprung
03.02.2017
04.02.2017 14.00 Wolfegg Jubiläumsumzug
05.02.2017 13.13 Ulm Umzug 10:30
10.02.2017 19.00 Waldburg Narrenbaum stellen
11.02.2017 14.00 Waldburg Dorffasnet
17.02.2017 19.31 Gebratshofen Nachtumzug x
18.02.2017 17.00 Obereisenbach Narrensprung
18.02.2017  Musikball
19.02.2017 13.30 Eberhardszell Umzug x
24.02.2017 9.00 Schülerbefreiung Waldburg
24.02.2017 14.00 Vogt Umzug
24.02.2017 16.00 Mochenwangen Umzug
25.02.2017 14.00 Aitrach Umzug 12:30
25.02.2017 20.00 Trachtenball
26.02.2017 14.00 Aulendorf Umzug x
27.02.2017 10.00 Ravensburg Umzug 08:30 

27.02.2017 14.00 Wangen Umzug 12:30 

28.02.2017 14.00 Uttenweiler Umzug 12:00
28.02.2017 18.00 Dorfplatz Narrenbaumversorgen
28.02.2017 19.00 König Wilhelm Kehraus

Vereinsnachrichten

Voranzeige
Alle Jahre wieder…
Burgweihnacht 2016 am 4. Advent im 
Pferdestall der Burg
Der ASV Waldburg lädt alle Großen und 
Kleinen herzlichst ein, sich bei weihnacht-
lichen Klängen, Punsch und Gebäck aufs 
Fest einzustimmen.
Wir treffen uns um am 18.12.2016 um 16 

Uhr auf dem Dorfplatz und starten - am besten mit Taschen-
lampe oder Laterne ausgestattet - den gemeinsamen Weg 
zur Burg.
Für die Kleinen gibt es natürlich wieder eine Überraschung.
Wir freuen uns auf euch!
Die Übungsleiter und der Vorstand
des ASV Waldburg.
Tassen bitte nicht vergessen.
Bitte keine Kerzen und offenes Feuer mit in den Pferdestall 
nehmen!
Die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern.
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Weihnachtsfeier Mittwochssportgruppe „Fit mix“ (Hanni/Ulla)
Liebe Mittwochssportler!
Alle Jahre wieder ... Es ist wieder so weit. Am Mittwoch, 
14.12.2016, findet wieder unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
im Gasthaus Binger statt. Dazu treffen wir uns um 18:30 Uhr am 
Dorfbrunnen, um dann gemeinsam durch den Eggwald nach Sie-
beratsreute zu laufen. Bitte dem Wetter entsprechend mit festem 
Schuhwerk und Beleuchtungen kommen. Recht herzlich sind alle 
eingeladen, die sich unserer Gruppe zugehörig fühlen. 
Wie schon andere Jahre zuvor möchten wir wieder Gruschtwich-
teln. Wir sind schon gespannt, was da wieder aus dem Keller 
oder von der Bühne zum Vorschein kommt und für allgemeine 
Erheiterung sorgt! 
Unsere letzte Sportstunde findet dann am Mittwoch, 21.12., statt!
Ulla und Hanni

E1 beim WfV-Hallenturnier in Neuravensburg
In der zweiten Hallenrunde standen wir nun nur noch ebenbür-
tigen, starken Mannschaften gegenüber. Gegen Schlachters ist 
es bereits im ersten Match hart zur Sache gegangen und unsere 
Jungs konnten sich durch eine Top-Verteidigung von Jakob und 
Moritz und einem schönen Angriffsspiel mit 1:0 durchsetzen. Im 
zweiten Spiel gegen die stark aufspielenden Nachbarn aus Amtzell 
entstand aufgrund eines Verteidigungsfehlers des Gegners das 
erste Tor. Ein zweites wohlverdientes Tor sicherte uns einen 2:0-
Sieg. Danach hatten wir mit Neuravensburg den stärksten Geg-
ner des Tages vor der Nase. Neuravensburg dominierte dabei in 
der ersten Hälfte das Spiel und erzielte 2 Tore. Doch unsere Jungs 
haben Nervenstärke gezeigt, das Spiel gedreht und die zweite 
Hälfte spielerisch überwogen. Trotzdem konnte dabei nur der 
Anschlusstreffer zum 2:1-Endstand erzielt werden. Obwohl unsere 
Jungs gut ins vierte Spiel gestartet sind, erzielte Kressbronn den 
ersten Treffer. Danach hat uns Adam mit zwei klasse Toren in Füh-
rung gebracht. Kressbronn ist dann aber noch kurz vor Schluss 
der Ausgleichstreffer zum 2:2 geglückt. Auch im Abschlussspiel 
gegen Wangen mussten wir zuerst 2 Tore des Gegners kassieren, 
bis unser Team in der zweiten Hälfte das Match mehr und mehr 
kontrollierte. Nach einem tollen Freistoßtor durch Resul war der 
Ausgleich zum Greifen nah und Bennet und Aaron haben sowohl 
im Angriff als auch in der Verteidigung stark gekämpft. Trotzdem 
mussten wir uns auch hier mit 2:1 geschlagen geben. Mit dem 
Tabellenplatz 3 sind wir für die nächste Runde qualifiziert, was 
bei diesen starken Mannschaften schon einen tollen Erfolg dar-
stellt - weiter so!!
Es spielten: Adam, Jakob Gaismaier, Resul, Bennet, Aaron, Moritz 
Zinser

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg
Ortsverband Waldburg
Der Ortsverband informiert

VdK-Mitgliedschaft zu verschenken
Auch diese Weihnachten kann man wieder die Mitgliedschaft 
im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. verschenken. 
Für den regulären Jahresbeitrag von 72 Euro kann man einen 
Geschenkgutschein erwerben, der dem Beschenkten die zwölf-
monatige VdK-Mitgliedschaft mit allen Mitgliedsrechten ermög-
licht. Unter www.vdk-bawue.de finden sich unter „Mitgliedschaft“ 
die verschiedenen Weihnachtsmotive der Gutscheine zum Aus-
wählen. Danach ist die Online-Anforderung für die einjährige 
Mitgliedschaft auszufüllen. Sodann muss der Schenker auf 
„Absenden“ klicken. Er erhält daraufhin von der VdK-Landesge-
schäftsstelle eine Rechnung über 72 Euro für die einjährige Mit-
gliedschaft. Nach Eingang dieses Betrags erhält der Schenker den 
Geschenkgutschein sowie die Beitrittserklärung zum Verschen-
ken. Wer keine Möglichkeit der Online-Bestellung hat, kann sich 
auch direkt an die VdK-Landesgeschäftsstelle, Inge Pfeil, Tele-
fon (07 11) 6 19 56-22, wenden. 

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
gegründet 1969 
Einladung zum Stammtisch am Donnerstag den 15.12.16 um 
19 Uhr in der Gaststätte Preußischer Hof in Edensbach 137. 
Gäste sind herzlich willkommen. Wenn Sie sich fürs Fischen oder 
unseren Verein interessieren und uns kennenlernen möchten, 
kommen Sie einfach zum Stammtisch.
www.fischereiverein-mosisgreut.de fischereiverein.vogt@gmx.de

Kleintierzuchtverein  
Z 456 Vogt und Umgebung e.V.
Werte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Züchterfrauen, Züchterfreunde und Mitglieder, 
durch die kurzfristige Absage der Kleintierschau Vogt 2016, auf-
grund der Vorgaben des Veterinäramtes Ravensburg in Folge der 
Vogelgrippe, fiel der Höhepunkt des Zuchtjahres für alle betei-
ligten leider aus. Nachdem der Hauptaufbau bei Erreichung der 
Mitteilung schon erfolgt war, sind auch die Unkosten weitge-
hend angefallen.
Wir bedanken uns hier für die Unterstützung der Gemeinde Vogt 
und allen Firmen sowie Geschäften recht herzlich.
Allen Mitgliedern und Freunden danken wir für ihre Mitarbeit und 
Unterstützung auf das herzlichste.
Für die Züchter der Sparte Geflügel ist auch durch die Absage 
der Landesgeflügelschau im Dezember in Villingen / Schwennin-
gen das Zuchtjahr 2016 leider beendet. In der Sparte Kaninchen 
stehen mit der Landeskaninchenschau am 10. / 11. Dezember in 
Ulm und der KV Kaninchenschau am 06. / 07. Januar 2017 in RV 
Oberzell noch Ausstellungen an, um ihre Tiere zu präsentieren.
Wir wünschen unseren Züchtern hierzu viel Erfolg.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 21. 
Januar 2017 um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt statt.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes Neues Jahr!
Informationen unter: www.Kleintierzuchtverein-vogt.de 
Martin Dillmann, Vorstand 

MGV Chorgemeinschaft Grünkraut
Adventliche Chormusik
Samstag, den 10.12.2016, 19.30 Uhr und Sonntag, den 
11.12.2016, 17.00 Uhr, Kirche in Atzenweiler
mit Kompositionen von Johann Adolf Hasse, Carl Czerny, Gabriel 
Fauré, Carl Ditters von Dittersdorf, Rudolf Wetzel u.a.
Die MGV Chorgemeinschaft Grünkraut hat unter der Leitung von 
Ulrich Niedermaier eine vielseitige Advents- und Weihnachtsmu-
sik einstudiert.

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Was sonst noch 
                 interessiert

SOZ I A L VERBAND
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Solisten sind: Birgit Arnegger und Theresa Immerz (Sopran), 
Sophia Immerz und Kerstin Schmid (Alt) sowie Markus Kim-
mich (Tenor). Die Orgel spielt Judith Kuhn.
Eintrittskarten zu 10 € bzw. 7 € sind bei der Gemeindeverwal-
tung Grünkraut (Frau Klink, Tel. 0751/760226) und an der Abend-
kasse erhältlich.
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber

Turnverein Wetzisreute-Schlier 1914 e.V.
Waldweihnacht

Sonntag, 11.12.16, 17.00 Uhr  
an der Turn- und Festhalle Wetzisreute

Hohooo - es ist wieder so weit.
Alle Kinder mit ihren Familien sind herzlich eingeladen. 
Wir wandern gemeinsam in den Wald und feiern mit St. Nikolaus 
unsere Waldweihnacht. 
Damit wir nicht im Dunkeln gehen müssen, bringt bitte Laternen 
oder Taschenlampen mit. 
Zum Ausklang gibt es im Foyer der Turn- und Festhalle noch 
etwas Warmes zu trinken und für die Kinder ihre gefüllten Säck-
chen zurück.
Wir freuen uns auf euch.
Vorstandschaft u. Übungsleiter des Turnvereins

boku bodnegg kulturell e.V.
Samstag, 10. Dezember, um 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Werner Specht & Westwind – „Ausblick“
Werner Specht gehört zu den wichtigsten Liedermachern im ale-
mannischen Raum. Mit seiner neuen Gruppe Westwind, fünf Musi-
ker mit Sängerin bekommt seine Musik eine neue Dimension.
Eintritt 14 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 11 Euro.
Vorverkauf ab sofort im Weltladen/café Rupp.
Telefonische Bestellungen und Infos ausschließlich unter Tel. 
(07520) 914270 (zeitweise AB).
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de

Hallenbad Bodnegg
Öffnungszeiten
Dienstag – Donnerstag 16.30 – 21.30 Uhr
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30°C

In den Weihnachtsferien hat das Hallenbad geschlossen:
20. – 22. 2016 und 24.12.2016
27. – 29.12.2016 und 31.12.2016
03. - 05.01.2017 und 07.01.2017
Während der Ferien wie folgt geöffnet:
Fasnetsferien: 28.02. – 02.03.2017 und 04.03.2017

Aktive Wassergymnastik
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 – 18.30 
Uhr aktive Wassergymnastik statt.
Währenddessen findet leider kein Einlass statt!
Sie finden uns: Dorfstraße 36, (im Realschulbau, Seiteneingang, 
UG), 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 9207-29.
Eintrittspreise:
Erwachsene: 3 Euro
Ermäßigt*: 1,50 Euro
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schüler, Azubis)

Bauernhaus-Museum Wolfegg
„Winterzauber Adventsmarkt“: 9. – 11. Dezember 2016
Ausgewählte Aussteller bieten Schönes und Nützliches zum 
Verkauf • der Hl. Nikolaus und der Ruprecht bringen kleine 
Geschenke für die Kinder (Samstag und Sonntag, jeweils um 15 
Uhr) • zum gemütlichen Verweilen laden verschiedene Musik-
gruppen, das Weihnachts-Geschichtenlesen als auch die Ver-
pflegungsstände ein. 
Auch in diesem Jahr kommen alle Einnahmen aus der Bewir-
tung und die Standgelder sozialen Einrichtungen zugute. Der 
Eintritt in das Museum ist frei.
Öffnungszeiten: Freitag, 09. Dez. 2016 (16 bis 21 Uhr); Sams-
tag, 10. Dez. 2016 (13 bis 20 Uhr); Sonntag, 11. Dez. 2016  
(11 bis 18 Uhr)

Sterne basteln: Das Lädele öffnet nochmals am 4. Advents-
samstag von 10-16 Uhr seine Türen, Papiersterne zu falten. (Das 
Angebot ist kostenlos, Material wird nach Verbrauch abgerech-
net.) Informationen unter: 07527/9600941
Besuchen Sie den neuen Internetauftritt des Museums unter 
www.bauernhaus-museum.de

Die Museumsverwaltung ist während der Saisonpause von 
Montag bis Freitag unter 07527-9550-0 und info@bauern-
haus-museum.de erreichbar. Saisonkarten für die Museums-
saison 2017 sind bereits schon jetzt erhältlich. 

Musikverein Alttann e.V.
Der Musikverein Alttann spielt am Samstag, 10. Dezember 2016, 
um 20 Uhr, im Haus für Bürger und Gäste zu seinem Jahres-
konzert auf. Zu hören gibt es hochkarätige Musik von dem welt-
berühmten Komponisten Richard Wagner, talentierte Solisten, 
unter denen auch ein waschechter E-Gitarrist weilt, Uraufführun-
gen und Werke unterschiedlichster Stilrichtungen.
Wir sind gespannt, wer von Ihnen in unserem zweiten Konzert-
teil noch ruhig auf den Stühlen sitzen bleiben kann, wenn Sie 
die bekannten Melodien wie Besame Mucho, La Bamba oder La 
Cumparsita zu hören bekommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Landratsamt Ravensburg
Veranstaltung zur Weidehaltung am 14. Dezember in Wolfegg:
Mit Weide Geld verdienen
Einen Informationsabend zum Thema „Mit Weide Geld verdienen 
- geht das?“ veranstaltet das Landwirtschaftsamt am Mittwoch, 
14. Dezember, um 20 Uhr, im Gasthof zur Post in Wolfegg. Refe-
rent Dr. Lukas Kiefer von der Universität Hohenheim nimmt ver-
schiedene Weidestrategien hinsichtlich ihrer Wirtschaftlichkeit 
unter die Lupe. Ergänzt wird der Vortrag durch einen Erfahrungs-
bericht von Landwirt Wilfried Klein aus dem Deggenhausertal.
Die Weide steht im Mittelpunkt einer aktuellen Veranstaltungs-
reihe des Landwirtschaftsamts Ravensburg. Im neuen Jahr fol-
gen zwei weitere Veranstaltungen zu diesem Thema: „Chancen 
und Grenzen der Weidehaltrung aus Sicht der Fütterung und aus 
Sicht der Tiergesundheit“ (25. Januar 2017 um 20 Uhr im Gast-
hof Paradies in Vogt) sowie zur „Kurzrasenweide mit saisonaler 
Abkalbung“ (Juni 2017).

Ab 11. Dezember:
Neue Fahrpläne im bodo-Land
Immer im Dezember werden die Fahrpläne für Zug & Bus 
umgestellt. In diesem Jahr findet der Fahrplanwechsel im 
bodo-Verbundgebiet am Sonntag, den 11. Dezember 2016 
statt. Pünktlich sind die neuen Zeiten sowohl auf Papier in 
den bodo-Minifahrplänen und dem bodo- Schienenfahrplan 
verfügbar, als auch abrufbar in der elektronischen Fahrplan-
auskunft unter www.bodo.de bzw. der bodo-App.
Die Verkehrsunternehmen im bodo haben ihre Fahrplanangebote 
überarbeitet und bieten Fahrgästen ab Mitte Dezember verschie-
dene Neuerungen und Änderungen. Ein Schwerpunkt im Schie-
nenbereich lag auf der Beschleunigung und dem Verbessern von 
Anschlüssen auf bestimmten Verbindungen. Im Omnibusbereich 
gibt es auf verschiedenen Linien Änderungen im Minutenbereich, 
einige Haltestellen werden umbenannt und Streckenführungen 
mitunter verändert. Zudem gibt es auf einzelnen Buslinien zusätz-
liche Fahrten an Sonn- und Feiertagen.
Die aktualisierten Minifahrpläne für die Buslinien sowie der 
bodo-Schienenfahrplan werden in Kürze kostenfrei in den Mobili-
tätszentralen, KundenCentern, sowie vielen Städten und Gemein-
den erhältlich sein. 
Fahrpläne in Web & App 
Bereits seit Mitte November sind die neue Fahrpläne auf www.
bodo.de im Bereich Fahrpläne/Gesamtfahrplan verfügbar. Zudem 
zeigt eine Übersichtstabelle im Seitenbereich „Aktuelles“ kurz und 
kompakt die wichtigsten Neuerungen für Zug & Bus. 
Pünktlich mit dem 11. Dezember sind die neuen Fahrzeiten dann 
auch über die elektronische Fahrplanauskunft auf der bodo-Web-
seite erhältlich sowie in der bodo-FahrplanApp.
Auskünfte & Informationen
Telefon: 
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0
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Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:  01805/ 77 99 66 
(14 Ct/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Ct/Min)

WAGNER
Druck + Verlag

GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Vergessen Sie in der Vorweih -
nachtshektik Ihre Kunden, Freunde 
und Bekannten nicht!

Noch haben Sie die Möglichkeit, 
Glückwunsch anzeigen aus dem
Weihnachtskatalog zu schalten.

Am 5.12.2016 ist Anzeigenschluss.

Darum:

Geben sie Ihre Anzeige am 

besten heute noch auf – 

telefonisch, per Fax oder 

per E-Mail 

(weihnachten@duv-wagner.de)

ANZEIGEN HELFEN VERKAUFEN



Erscheinungstermin in KW 51/52
Annahmeschluss: Freitag, 1.12.2016

Anzeigenauftrag über einen Weihnachtsgruß für 
die Ausgabe Nummer 51/52 2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Stern-Nr.:

Texteindruck für Weihnachtsanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:
 gegen Rechnung  Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Fröhliche Weihnachten
und ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen.

25

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

und ein gesundes 2017

31

Weihnachtsfest
Frohes 

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

34  € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29
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Für die Zustellung des Mitteilungsblattes 
Waldburg
Bezirke • Am Langholz
 • Bildspitz
 • Edensbach
 • Feld
 • Hannober

suchen wir ab 1.1.2017 1x wöchentlich

Zusteller/innen
für ca. 2,5 Stunden; Alter ab 13 Jahren.

Bitte melden Sie sich unter 
Telefon 07154 8222-0 oder per 
Mail unter vertrieb@dvwagner.de

10. Dezember 2016, 9 – 16 Uhr

Kosmetikstudio Carmen Bader, Grimmenstein 25/1,
 88364 Wolfegg Tel. 07527/6631 

Verwöhnideen - 
es ist wieder soweit Weihnachten steht vor der Tür.... jedes Jahr die gleiche 
Gedanken was schenke ich meinen Lieben. 
Wir haben die Geschenkidee für Sie. Verschenken Sie dieses Jahr Gutscheine 
für Entspannung, Wohlbefinden, Zeit für sich und Schönheit mit den Babor- 
kosmetikgutscheinen für
- entspannende und wohltuende Gesichtspflege (für Sie und Ihn) 
- Wellnessfußpflege (Entspannung und Pflege für Ihre Füße) 
- Maniküre mit und ohne Shellack für Hände und Füße 

- Baborprodukte von Kopf bis Fuss   Gutscheine ab 15,- EURO !!! 
Kommen Sie einfach vorbei Mo. bis Freitag von 9.00 Uhr bis 18.00 
Uhr oder rufen Sie uns an gerne senden wir Ihnen Geschenk- 
gutscheine per Post kostenlos zu. Tel. 07527/6631 
Eine besinnliche Weihnachtszeit  
wünscht Ihnen 
C. Bader

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mitführend in 
Europa. Zur Verstärkung unserer Türenproduktion und Planungsabteilung suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

leistungsbewusst denkende/n sowie teamfähige/n

Industriemechaniker/in
Bauingenieur/in
Techniker/in
(gerne auch Berufsanfänger)

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis, kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
und ein gutes Betriebsklima.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · info@plawi.de · www.plawi.de

Gracelandbazar 
Weihnachtsmarkt

SAMSTAG, 10. DEZEMBER 2016
Ab 13.00 Uhr
Edensbach 51
88289 Waldburg

 

1-Zimmerwohnung 36 m2 mit Balkon  
KM 305,-1, zzgl. NK, Kaution,  
ab sofort zu vermieten.

LEBENSRÄUME  
für Jung und Alt in Waldburg

Bitte melden Sie sich bei Interesse bei der  
Gemeinwesenarbeiterin Frau Schulz, Tel. 07529/3842 (AB)  
oder E-Mail: info@lebensraum-waldburg.de.

Stellenmarkt

Geschäftsanzeigen

KFZ−Angebote

Immobilien

Veranstaltungen
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Wochenend-Angebote vom 9.12. – 10.12.2016
➢	BAYRISCHE BIERWURST 100g  1,09 
 eine hochwertige Aufschnittwurst 

➢	FLEISCHWURST im Ring 100g   -,79 
➢	vom Landrauch 
	 L A N D J Ä G E R 
 der beliebte Snack 1 Paar  1,19 
 5 Paar  5,50 
➢	SCHWEINE-HALS 
 gerne auch als Steak geschnitten 100 g   -,79 
 
E M P F E H L U N G für unsere Küchenfertigen D O S E N 
– Tellergerichte von uns für Sie gekocht –

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Qualitätsfleisch direkt vom Landwirt

M e t z g e r e i
 B I N G E R

Hauptstrasse 31, 88289 Waldburg, Tel. 07529/1296, Fax 07529/91060

Magere Schweineschnitzel 100g –,95
Fleischwurst im Ring 100g –,85
Schwarzwurst gut gewürzt 100g –,69
Bergkäse 100g 1,29

Preisknüller vom 12.12-14.12.16

Rosmarinbraten
vom Kalb

Im Backofen bei 150° - 160° 
ca. 60 - 90 Minuten backen

Festtagsknusperbraten
vom Schwein

Brokkoli-Walnuss-Apfelfüllung

Hähnchenbrust mit
Spinat-Gorgonzola-Füllung
Im Backofen bei 160° je nach Dicke

ca. 30 - 40 Minuten garen.

Ihre Metzgerei Binger

Putenschlemmerbraten 
Mandel-Pistazien-Aprikosenfüllung

Festtagsknusperbraten  
vom Schwein 

Brokkoli-Walnuß-Apfelfüllung

Schweinefilet im  
Pfifferlingsrand

Ihre Metzgerei Binger

in Grünkraut-Atzenweiler ab sofort
Nordmanntannen usw. aus eigenem Anbau
Verkauf: tägl. ab 9 Uhr, auch sonntags
In Grünkraut/ATZENWEILER
an der B 32 zwischen RV u. Wangen
Achtung: 14. Schwäbischer 
Weihnachtsbaummarkt
am 10.12.2016 und 11.12.2016
Tel. 0751/3552955 • info@weihnachtsbaum-martin.de • Familie Martin

Christbaumverkauf

...gut speisen in Sieberatsreute
bei Waldburg

Suche  
Servicekraft

und  
Küchenhilfe
0176-70748997

88289 Waldburg-Sieberatsreute • Tel. 07529 1275 • Fax 07529 1271

Seit 1845 Familienbetrieb

BEILAGEN - HINWEIS:
Der heutigen Ausgabe liegt ein Flyer des H+B 
Warenvertrieb bei.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung. Der Verlag



Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 9.12.16 Nummer 49

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Beratung und Information:
Tel. 07528 - 915 91 24

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

BEILAGEN - HINWEIS:
Der heutigen Ausgabe liegt ein Flyer der Theater-
gruppe der Kolpingfamilie Neukirch bei.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung. Der Verlag

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten Ihr 
Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

88353 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8
Telefon 07563/632
88212 Ravensburg · Im Kammerbrühl 22
Telefon 0751/14882
88069 Tettnang · Tettnanger Str. 150
Telefon 07542/9450-20
88447 Warthausen · Biberacher Str. 55
Telefon 07351/76711
89081 Ulm · Riedwiesenweg 6
Telefon 0731/60316-0

Beratung · Service · Verkauf www.endress-shop.de

Forstgeräte - nur bei Endress!

Preise inkl. MwSt.

88069
Telefon 
88447
Telefon 
89081
Telefon 

Preise inkl. MwSt.
Schnittlä

nge 30 cm

Motorsäge 
MS 231 399,-€

statt 469,-

Älteres Ehepaar 
sucht zuverlässige Zuhgehfrau 
alle 2 Wochen ca. 4 Std.,  Tel. 0 75 29/91 13 18

Gesundheit & Beauty


